
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

17. – 19. April 2026

n  Tutzinger Journalistenakademie  n

Redaktionen und 
Rechtsextremismus

Wie berichtet man über  
demokratiefeindliche  
Akteure?

Ein Praxisseminar 

In Zusammenarbeit mit 

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Anna Berchtenbreiter 
Akademie für Politische Bildung 
Elena Winterhalter 
Katholische Journalistenschule ifp, München 
Thomas Mrazek 
Andrea Roth 
Bayerischer Journalisten-Verband (BJV), München

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
a.kreitner@apb-tutzing.de
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung  
über das Online-Formular auf der Website  
der Akademie bis spätestens 8. April 2026.

Zur Anmeldung: 
Hier klicken oder scannen        

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten. Sollten 
Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme 
verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
13. April 2026 um Nachricht, andernfalls stellen 
wir Ihnen die volle Tagungsgebühr in Rechnung.  

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 	 170 € (ermäßigt: 95 €). 
Ohne Übernachtung 	120 € (ermäßigt: 75 €).
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.
Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Referendare, Frei-
willige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose  
und Bezieher von Grundsicherung (bitte bei 
Anmeldung angeben).

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978  
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die  
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben be-
schrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt  
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die  
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der  
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Förderkreis

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und  
Anschaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind.  
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt nur 
20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förderkreis 
für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr die 
Teilnahmegebühr für Tagungen der Akademie. 
Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und nicht 
in Zusammenhang mit Veranstaltungen für einen 
geschlossenen Teilnehmerkreis.

https://www.apb-tutzing.de/programm/anmeldung.php?tid=119233


S A M S T A G ,  1 8 .  A P R I L  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück

	 9.00 Uhr	 Was ist Rechtsextremismus und wer 
ist die „Neue Rechte“? Einblick in 
Organisation, Akteursnetzwerke und 
ideologische Denkstrukturen 
Dr. Sascha Ruppert-Karakas 
Ludwig-Maximilians-Universität München

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 Diskursstrategie der Neuen Rechten  
und deren sozialpsychologische  
Hintergründe 
Dr. Stefan Matern 
Ludwig-Maximilians-Universität München

	12.30 Uhr	 Mittagessen

F R E I T A G ,  1 7.  A P R I L  2 0 2 6

	16.00 Uhr	 Anreise

	18.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
		  Anna Berchtenbreiter
		  Elena Winterhalter
		  Thomas Mrazek
		  Andrea Roth

	18.30 Uhr	 Abendessen

Podiumsgespräch

	19.30 Uhr	 Wie ist es, über Rechts zu berichten? 
Robert Andreasch 
Journalist, Bayerischer Rundfunk und a.i.d.a

	 	 Jana Merkel (angefragt) 
MDR, Leipzig

		  Alexander Roth 
Journalist, Waiblinger Kreiszeitung

	 	 Moderation: Max Muth 
Stellvertretender BJV-Landesvorsitzender 
und Süddeutsche Zeitung

Demokratiefeindliche Akteure gewinnen in 
öffentlichen Debatten an Sichtbarkeit – in 
Parlamenten, auf Demonstrationen, in sozialen 
Medien und zunehmend auch in klassischen 
Medienformaten. Für Journalistinnen und Jour-
nalisten stellt sich damit eine zentrale Frage: Wie 
kann über diese Akteure kritisch und sachlich 
berichtet werden, ohne ihre Narrative ungewollt 
zu verstärken oder zur Normalisierung demo-
kratiefeindlicher Positionen beizutragen? Und 
wie recherchiert man in solch pressefeindlichen 
Umgebungen?

Unser Praxisseminar wirft einen wissenschaftli-
chen Blick auf die Denkstrukturen und Diskurs
strategien der Neuen Rechten und bietet Raum 
für Erfahrungsaustausch und Diskussion. In 
Workshops gehen wir den Fragen nach, wie 
Rechte reden und wie man in demokratiefeind-
lichen Strukturen sicher und sorgfältig recher-
chiert. Ziel ist es, Sicherheit im professionellen 
Umgang mit extremistischen, populistischen 
oder systemfeindlichen Akteuren zu gewinnen – 
redaktionell, ethisch und strategisch.

Anna Berchtenbreiter 
Akademie für Politische Bildung

Elena Winterhalter 
Katholische Journalistenschule ifp, München 

Thomas Mrazek 
Andrea Roth 
Bayerischer Journalisten-Verband (BJV), München 

Workshop

	14.00 Uhr	 Wie Rechte reden 
Johannes Giesler 
Freier Journalist, Berlin

	16.00 Uhr	 Kaffee

	16.30 Uhr	 Weiterführung Workshop:  
Wie Rechte reden

	18.30 Uhr	 Abendessen

S O N N T A G ,  1 9 .  A P R I L  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück (Auschecken bis 8.45 Uhr)

Workshop

	 9.00 Uhr	 Recherchieren in einer 
pressefeindlichen Umgebung 
Marie Bröckling 
Investigativjournalistin und  
Regisseurin, TellMeWhy

	11.30 Uhr	 Schlussrunde
		  Anna Berchtenbreiter
		  Elena Winterhalter
		  Thomas Mrazek
		  Andrea Roth

	12.00 Uhr	 Ende des Seminars und Mittagessen

E I N L A D U N G


